
Arthur WolfF, Bandagen
ßüffenfirafoe 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
.,Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.

68Theod. Koerw^r, schadowstr.

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen.............
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......

Rang Balkon die hinteren Reihen . . . . ■ . .
Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4)
RangSeitenlogel—4ersteReihe,5— 16 zweitcReihe
Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........
Parkettlogen 1. Reihe...........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett................
Stehparkett . . .............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenioge 1. Reihe.........
2. Rang Seitenloge 2. um* 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre...............
Stehparterre...............
Galerie Sitzplatz . '............

Mk. 5.45 und 0.55
4.05 . 0.45
3.15 » 0 35
3.15 , 0.35
2.70 „ 0.30
2.70 . 0.30
2.25 , 0.25

1.80 . 0 20
2.70 , 0 30
2.25 , 0.25
2.70 , 0.30
2.25 , 0.25
1.35 , 0.15
1.10 . 0.15
1.10 , 0.15
0.90 „ 0.10
0.90 . 0 10
0.90 , 0 10
0-45 . 0.05
0.45 . 0.05

6 —
4.50
3 50
3.50
3.—
3.—
2/0

2.—
3.-
2.50
3.-
2.50
1.50
1.25
1.25
1.
1.—
1.—
0.50
0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für t?Iephonisclie Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadtt:ieaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags \i Unr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für d:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

i___________________________________________________________i



6. Flieger flachf., inh. Kurt Rüger, Blumensfr. 20
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Konservatorium Obercassel
(Brahms-Konservatorium)

Dominikanerstraße 4, I. Etage

Den größten. Beifall haDen immer :
SALAMANDER-STIEFEL

1412 ISSO 1©so

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Große« mo d. Caf e u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —.
ERNST MICHELS

, , 9 Allt-estr.EckeElberfelderstr.

Salamander Schuhö'ef. m.b.H. Berlin.
Niederlalfung": Düffeldorf, Schadowlür. lö

BRAH MS-Konservatorium 2
9 Hohenzollernstr.40, Telef. 8942

verband, m. Musiklehrer(irmen)-Seminar
IRBIBBBBaiSnillll

Hoffärberei u. ehem.

Reinigungs ■■Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

«Rheingold»
Reifaurafions-Beirieb

S. m. b. 5.
Königsallee 58

Wilh. Arnold
flachf. Karl Duckweiler

Kohlenhandlmig
ueopoldsfrasse 15

Mittwoch, den 6. Januar 1915 (Hpilige Drei

Abonnement

, abends "7 Uhr: Stiefel
Rngulus

Tannhäus ^^^ JB. .

und der Sängerkrieg auf Wartburg
Romantische Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner.

Musikalische Leitung: Werner Wolff. Spielleitung: Robert Leffler.
PERSONEN:

Hermann, Landgraf von Thüringen........Erich Hanfstaengl
Bruno NicOÜni vom Hoftheater Allenburga.G.Tannhäuser

Wolfram von Eschenbach
Walter von der Vogelweide
Biterolf
Heinrich der Schreiber
Reimar von Zweter
Elisabeth, Nichte des Landgrafen
Venus ..........

Ritter und Sänger

flustav Waschow
Christian Wähle
Hubert Mertens
Heinrich Niggemeyer
Ernst Bcdau
Agnes Wedekind-Klebe
Paula von Florentin-Weber

Ein junger Hirte...............Margarete Rohr
Erster i Annie Ligthart
Z*t ter Edelknabe...........Aennchen HeyterDritter 1 Albertme Exner
Vierter I Paula Conrad

Thüringische Ritter, Grafen und Edelletite, Edelfrauen, Edelknaben, ältere und jüngere
Pilger, Sirenen, Najaden, Nymphen, Bachantinnen. Ort der Handlung: Thüringen,

Wartburg. Zeit: Anfang des 13. Jahrhunderts.
Die Gruppierungen im ersten Aufzuge, arrangiert von der Ballettmeisterin Martha Esche,

ausgeführt von dem Ballettpersonal.
Nach dem 1. und 2. Aufzuge findet je eine längere Pause statt.

Textbücher sind an der .Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnung u. Einlaß 6 1/* Uhr. An'ang TT Uhr. Ende ungef. 10 x/ 2 Uhr.
Während der Ouvertüre sind sämtl. Einga'ngstüren zum Zuschauerraum geschlossen

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SilbermannGrabenst.-.

I.e bedeutendsten Kt'nst-
| ler der Welt singen für das
Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

Grammcphon-SpezialiiausS-S
Düsseldorf mir Königsallee 78

Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos SS
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Mittelstr.18

Spezial-Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Ter. piche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

Brauerei Schumacher, ßolkersrrafje
P

HUItBRHeSS, DüsseldorfSSSSSM
Ueppiche, Dekorationen, Polstermöbel
Gardinen, ITlöbel-u. Dekorationsstoffe Orientteppiche Persönlicher Ein¬

kauf im Orient

30C0b Klingel (üorm. Patt3er)
Ä'S Deltfateffen u. IDeine

ffiraf flbolfftr. 80 • SernfpreOjcr2600
I

<$arß~<Jtofel Vornehmes Familien-Hotel PalaSt-
€legantäserstklassiges'WeinrestaurantHotel

DÜSSELDORF * Am Corneliusplatz == Abendessennachdem Theater Jrdöenbac Vornehm.Restaurant
===== Stadtküche ==
Soupers^vor u. nach denrThealer



flicht XHß^ßr Flügel, Pianinos, Harmoniums
*»*«'**•••* lfe g*» 5 ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Oegr. 1875 Miet.mrechnung bei späterem Kauf laut schrifil. Vereinbarung

E. Schmitz & Co.
Hlleesfraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößert' Verkaufsräume!
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Donnerstag, 7. Januar, abends 7 1/, Uhr
Außer Abonnement

Zum Besten der Kriegshilfskasse des Deutschen
Bühnenvereins und der Notstandskasse der Ge¬

nossenschaft Deutscher Bühnenanjiehöriger:
,1!n ich usjcSa im Flieg-eiklrille

Freitag, 8. Januar, abends 7 1/, Uhr
Abonnement S:

S8itii r '<-1 iiiii9 (ai'Olcl

Samstag, 9. Januar, abends 7'/.2 Uhr,
Abonnement 1:

ESoiiBt-o »niS Julia

Sonntag, 10. Januar, abends 7 Uhr,
Außer Abonnement
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Meister-Schule für Gesang
Ernstvon Schuch u. Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl.Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie OalSenkamp
Graf-Rdolf-Straße 32 H • Telephon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Hl! I f ! & * H I? fl fS P ff! i ß Dösse,dürf ' Charlottenstr.51,Telef.9811
? ic.illlÜ'b. t»J 1\ «I vi %>=•1 * 1 1W Ausbildung i.all.Zweig, d.Musik,Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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chule für Gesang
Giacomo Minkowski (Dresden)

dige Ausbildung für
|RT bis zur Öffentlichkeitsreife

om f. Rheinland U.Westfalen

fieüaHenkamp
32 II • Telephon Mo. 14433

und 9 ab Hauptbahnhof

FHufife-fll
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit.

rlottenstr.51,Telef.9811
feig. d. Musik, Konzertgesang,

Dir. A-Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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